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Landesliga Senioren 50 Ost

TuS Empelde : TSV Wietze 
Samstag, 27.04.2024, 14:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Wietze – 10:0 Auswärtserfolg

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Gastteam des TSV Wietze, als Henning
Hamann das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TuS Empelde bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Schon nach 110 Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Wenige Chancen hatten Viet / Oziom beim 0:3 gegen ihre
Kontrahenten Schlesiger / Roeszies. Lange umkämpft war nachfolgend die Partie zwischen
Strootmann / Rüffer und Hamann / Schulz, bevor sich die Gastspieler mit 11:7, 10:12, 11:9, 5:11, 5:
11 durchsetzten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nach den ersten Doppeln gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 an den
Tisch. Eine knappe Niederlage gab es für Rainer Viet beim 9:11, 8:11, 13:11, 12:10, 9:11 gegen
Achim Roeszies. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Norbert Strootmann, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Andy Schlesiger verlor. Dann ging es beim Spielstand von 0:4 weiter, als das untere
Paarkreuz an die Tische trat. Keinen Punkt beisteuern konnte Stefan Oziom im Spiel gegen Thomas
Schulz, das 0:3 verloren ging. Wolfgang Rüffer verpasste es daraufhin mit einem 8:11, 12:10, 9:11, 6:
11 gegen Henning Hamann, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Bereits vor den weiteren
Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TuS Empelde und des TSV Wietze. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Rainer Viet am Nachbartisch die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der
TTR-Werte als Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Andy Schlesiger abgab und eine Niederlage
kassierte. Norbert Strootmann hatte wenig später gegen Achim Roeszies beim 4:11, 6:11, 9:11
wenig auszurichten. Es dauerte eine Weile, bis Stefan Oziom seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Henning Hamann quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu
erwarten dann doch an die Gäste. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten,
stand es somit 0:9. Die siegbringende Taktik fehlte Wolfgang Rüffer bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Thomas Schulz von Beginn an. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen
von Rüffer damit auf 6, während er bislang 4 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte.
Die beiden Teams verließen mit einem 10:0-Erfolg für den TSV Wietze die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS Empelde die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 5:5 bei 2 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Wietze erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 10:0. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TuS Empelde

Doppel: Viet / Oziom 0:1, Strootmann / Rüffer 0:1 
Einzel: R. Viet 0:2, N. Strootmann 0:2, S. Oziom 0:2, W. Rüffer 0:2 

 TSV Wietze
Doppel: Schlesiger / Roeszies 1:0, Hamann / Schulz 1:0 
Einzel: A. Schlesiger 2:0, A. Roeszies 2:0, H. Hamann 2:0, T. Schulz 2:0
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